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Ein Unternehmen der Gesundheitswelt Chiemgauwww.stroebinger-hof.de

Thermenhotel Ströbinger Hof**** GmbH 
Ströbinger Straße 19, 83093 Bad Endorf

Telefon +49 8053 200-200, Fax -209
E-Mail info@stroebinger-hof.de

IHR SEMINARHOTEL VOR ORT
ERFOLGREICH TAGEN UND WOHLFÜHLEN

UNSERE STÄRKEN - IHR VORTEIL
I Ruhige Lage, um konzentriert arbeiten zu können
I 2 Tagungsräume mit Tageslicht und moderner Tagungstechnik
I Pausenverpflegung, von herzhaften bis süßen Köstlichkeiten
I  Abendgestaltung sportlich bei einer Joggingrunde im Grünen, 
erholsam in den benachbarten Chiemgau Thermen (Schwimmen,  
Sauna, Fitness) oder lässig bei einem Drink auf der Hotelterrasse

I Gute Verkehrsanbindung
I  Ausreichend Parkplätze im angrenzenden Parkhaus 
(zu Sonderkonditionen)
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